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Kinder haben Rechte… 
 
…aber viele Erwachsene und auch viele Kinder wissen das gar nicht. Deswegen ist es uns 
vom Kinderschutzbund besonders wichtig, immer wieder auf die Rechte von Kindern 
aufmerksam zu machen. 
 
Wenn man von Kinderrechten spricht, dann meint man meistens die UN-Kinderrechts-
konvention. Die UN (United Nations) auf Deutsch „Vereinte Nationen“ sind eine 
Organisation, in der fast alle Staaten der Erde vertreten sind. 1989 haben diese einen 
Vertrag geschlossen, in dem die Kinderrechte für alle Kinder dieser Welt festgehalten 

wurden, die UN-Kinderrechtskonvention.  
 
Um die Kinderrechtskonvention auch in Deutschland geltend zu machen, stimmte der 
Bundestag dieser am 5. April 1992 zu. 
 
Da die Kinderrechtskonvention sehr ausführlich ist (sie hat 54 Artikel!) und die 
Gesetzestexte selbst für Erwachsene oft schwer zu verstehen sind, haben wir die 
wichtigsten Artikel für dich kurz zusammengefasst. (Wenn du dennoch neugierig 
geworden bist, findest du den gesamten Text unter http://www.national-
coalition.de/pdf/UN-Kinderrechtskonvention.pdf) 
 

Gleiches Recht für alle Kinder! 
 
Denn egal, ob du Mädchen oder Junge bist, egal aus welchem Land du kommst, welche 
Hautfarbe oder Religion du hast und welche Sprache du spricht, du hast die gleichen 
Rechte, wie alle anderen Kinder auch! Kein Kind darf benachteiligt werden! (Artikel 2) 
 
 

Kinder haben das Recht auf eine gute Entwicklung und 
angemessene Lebensbedingungen! 
 
Du hast ein Recht auf Kleidung, auf Nahrung, auf Wohnung, ein gesundes Leben und 
medizinische Versorgung. (Artikel 27, 24).  
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Neben dieser Grundversorgung zählt aber auch das Recht auf  Spiel, Freizeit und 
Erholung dazu (Artikel 31). Wenn deine Eltern dies alles nicht gewährleisten können, 
haben sie Anspruch auf staatliche Hilfe (Artikel 26). 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kinder haben das Recht auf kostenlose Bildung! 
 
 
 
Du hast das Recht zur Schule zu gehen. Was für deutsche Kinder selbstverständlich 
scheint, ist vor allem für Kinder in ärmeren Länder wichtig: Zumindest die 
Grundschulausbildung muss kostenlos sein! Außerdem soll Kindern der Besuch von 
weiterführenden Schulen ermöglicht werden. (Artikel 28) 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Kinder haben das Recht auf freie Meinung! 
 
Du hast das Recht, deine Gedanken frei zu äußern (Artikel 13). Du hast außerdem das 
Recht auf Informationen, die du verstehen kannst (Artikel 17). Denn nur, wer viel weiß, 
kann sich auch seine eigene Meinung bilden. Und Kinder sollen, bei allen 
Entscheidungen in ihrem Lebensbereich, gehört werden, z. B. zu Hause, in der Schule 
aber auch bei Ämtern und Gerichten (Artikel 12). 
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Kinder haben das Recht auf Schutz vor Gewalt! 
 
Du hast das Recht auf eine gewaltfreie Erziehung, das heißt kein Kind darf schlecht 
behandelt, ausgebeutet, vernachlässigt, sexuell missbraucht oder misshandelt werden. 
Wenn du schlecht behandelt wirst, sollst du davor geschützt und dir soll geholfen 
werden (Artikel 19, 34). 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Jedes Kind hat das Recht, mit seiner Mutter und seinem Vater 
zusammen zu sein, auch wenn diese nicht zusammen wohnen! 
 
Denn deine Eltern haben eine gemeinsame Verantwortung für dich. Außerdem hast du 
ein Mitspracherecht, wenn deine Eltern sich trennen und es darum geht, ob du lieber 
beim Vater oder bei der Mutter leben willst (Artikel 9). 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Kinder haben das Recht, im Krieg und auf der Flucht besonderen 
Schutz und Hilfe zu erhalten! 
 
Kinder müssen im Falle eines Krieges besonders geschützt werden. Wenn ein Kind aus 
seinem Land flüchten musste, hat es außerdem dieselben Rechte wie alle anderen 
Kinder in dem neuen Land. In diesem Fall hat das Kind auch das Recht auf besonderen 
Schutz und Unterstützung. Wenn es möglich ist, soll es mit seiner Familie wieder 
zusammengebracht werden (Artikel 38, 22). 
 

 

 


